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Gerne wollen wir Sie anhand der Broschüre „Klangbild“ über die
Ereignisse und Höhepunkte der Musikkapelle St.Marienkirchen
im Jahre 2010 informieren. Bei ca. 40 Ausrückungen jährlich wer-
den vor allem persönliches Engagement und Disziplin jedes 
einzelnen Musikers gefordert. Angefangen von intensiven Pro-
benphasen und Konzerten bis hin zu festlichen Umrahmungen
kirchlicher und weltlicher Ereignisse darf neben dem Musizieren
vor allem auch die Kameradschaft nicht zu kurz kommen.

Besonderen Wert legen wir auf unsere Zukunft, die Jungmusiker.
Aufgrund fehlender Kapazität der Ausbildungsstellen in der 
Musikschule fungierten zum Teil unsere Vereinsmitglieder als

vorübergehende Musik-
lehrer. Somit haben un-
sere Nachwuchsmusiker
die Gelegenheit, ohne
zeitliche Verzögerung mit
dem Erlernen des Instru-
ments zu beginnen.

Rückblickend kann man
das Jahr 2010 als das „Jahr
der Musikerhochzeiten“
bezeichnen - gleich drei
Mal gaben sich heuer Mu-
siker das „Ja-Wort“. Wir
wünschen ihnen auf die-

sem Wege noch einmal alles Gute und nicht ganz uneigennützig
reichlichen Musikernachwuchs.

In diesem Sinne viel Vergnügen beim Durchblättern unseres
Klangbildes und ein herzliches Dankeschön für die zahlreichen
Unterstützungen, die wir durch das ganze Jahr über erfahren
durften.

Jugendkapelle
St. Marienkirchen/SubenIm Jahr 2010 gab es in St. Marienkirchen gleich drei Musiker-

Hochzeiten. Erwähnenswert ist dabei, dass bei allen drei 
Paaren, sowohl Braut als auch Bräutigam aktive MusikerInnen
sind. So gesehen braucht uns um Nachwuchs nicht bange 
zu sein.

Wir gratulieren...

Wie alljährlich veranstalteten wir im Juli einen Vorspielabend der
jüngsten Musikschüler sowie der Blockflötenkinder beim Müll-
ner in Gstötten. Dabei konnten sich Eltern und Verwandte vom
Können der Jungmusiker überzeugen.

Die gemeinsame Jugendkapelle St. Marienkirchen/Suben
hatte 2010 auch wieder zwei große Projekte zu bewältigen. Zum
ersten trat die Jugendkapelle beim Jugendbewerb des Bezirks-
musikfestes in Schardenberg an. Neben einer Marschdarbietung
war dabei erstmals auch musikalisches Fachwissen gefragt. 

Das Showprogramm unserer Jungmusiker unter der Leitung von
Sebastian Liebl, einstudiert von Christoph Reitinger, war sehr se-
henswert und bescherte der Jugendkapelle St. Marien kir -
chen/Suben einen „ausgezeichneten Erfolg“.

Von 16. bis 19. August fand wieder eine Probenwoche in der Be-
rufsschule Kremsmünster statt. Unter der musikalischen Leitung
von Hannes Schaurecker, sowie der Probenunterstützung vieler
Musikkollegen wurde ein interessantes Programm für das Ab-
schlusskonzert am 29. August in Suben einstudiert.

Neben den Proben gab es für die Jungmusiker auch viele Frei-
zeitaktivitäten, die, wie das gesamte Probenseminar, von Chri-
stoph Reitinger mustergültig organisiert wurden.

Das Ergebnis der Probenarbeit präsentierte die Jugendkapelle
beim Abschlusskonzert im Veranstaltungssaal Suben. Die zahl-
reichen Besucher bekamen ein abwechslungsreiches Programm
präsentiert und konnten nachvollziehen, wie fruchtbringend
diese Musizierwoche für die NachwuchsmusikerInnen war.

Jugendkonzert im Veranstaltungssaal Suben

Jugend-Marschwertung beim Bezirksmusikfest in Schardenberg

v.l.n.r.: Alexandra Jöchtl, Magdalena Labmayer, Sarah Eder, 
Sarah Wimmeder, Isabella Justl, Matthias Huber, Tanja Wimmeder,
Julia Endmayer

Unsere neue „Goldene” -
Anna Pucher

Im Jahr 2010 haben neun Musikschüler ein Jungmusiker-
Leistungsabzeichen abgelegt:

in Gold: Anna Pucher, Oboe

in Silber: Sarah Eder und Alexandra Jöchtl, Flöte

in Bronze: Magdalena Labmayer, Flöte (mit Auszeichnung)

Isabella Justl, Flöte und Saxophon (mit Auszeichnung)

Sarah Wimmeder, Flöte
Tanja Wimmeder, Klarinette
Julia Endmaier, Klarinette
Matthias Huber, Schlagwerk

Wir gratulieren  ganz herzlich zu diesen erbrachten Leistungen!

Sigrid Hauzinger und 
Hannes Schaurecker

2. Oktober 2010



Im Jahr 2010 hatten wir wieder an die 40 öffentliche Auftritte
zu bewältigen. Der Großteil davon entfällt auf kirchliche Feste,
gemeindeinterne Feierlichkeiten sowie Begräbnisse. Über alle
diese Aurückungen zu berichten, würde den Rahmen dieser 
Broschüre sprengen. Daher sind hier nur einige markante Ereig-
nisse angeführt.

Frühjahrskonzert
Am 27. März gaben wir unser Frühjahrskonzert. Die Vorberei-
tung auf diesen alljährlichen Höhepunkt war sehr gewissenhaft
und beinhaltete auch wieder ein Intensiv-Probenwochenende
in der Landes-Feuerwehrschule Linz.

Herzlicher Dank dafür gebührt einmal mehr unserem großen
Gönner,  Landesfeuerwehrkommandant Johann Huber. 

Der Konzertabend im Dorfwirt-Saal war sehr gut besucht. Als
Programmhighlight des ersten Teils ist sicherlich  das Clarinet
Concerto, exzellent vorgetragen von der Solistin Julia Lenzbauer
zu erwähnen. Im zweiten Teil überzeugte Markus Unterberger
als Solist mit dem Titel Mr. Tuba. 

Das vielfältige Programm enthielt mit der New York Ouverture,
dem Walzer Künstlerleben oder dem Stück Carioca einen bunten
Streifzug verschiedenster Musikrichtungen. Für diese gelungene
Zusammenstellung und die musiklische Leitung zeichnete Ka-
pellmeister Christian Pucher verantwortlich. Durchs Programm
führte Obmann-Stv. Thomas Hauer.

Ein herzliches Dankeschön...
gebührt Herrn Josef Frauscher für den Ankauf eines Waldhorns
als Spende für die Musikkapelle St. Marienkirchen. Obmann 
Walter Fasthuber und Kapellmeister Christian Pucher nahmen
am 7. Dezember dieses „vorgezogene Weihnachtsgeschenk“ mit
Freude in Empfang (Bild). Die Musikkapelle bedankt sich auch
auf diesem Weg nochmals für die großzügige Unterstützung.

Kapellmeister Christian Pucher
beim Frühjahrskonzert 
im Dorfwirt-Saal

Julia Lenzbauer als Solistin
an der Klarinette

Konzertwertung im Gemeindesaal Münzkirchen

Markus Unterberger als Mr. Tuba
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Marschwertung
Nach der konzertanten Aufgabe im Frühjahr folgten im Mai und
Juni die Marschproben, um für die Marschwertung beim Bezirks-
musikfest in Schardenberg gewappnet zu sein. Wir traten in der
Wertungsgruppe D an und spielten den Marsch „Rechts schaut“.
Unter der Stabführung von Markus Pucher erreichten wir bei
der Marschwertung am 11. Juli mit 91,5 Punkten eine solide „Au-
zeichnung”. 

Konzertwertung
Zur Konzertwertung traten wir am Sonntag, 17. Oktober in
Münzkirchen an. Kapellmeister Pucher wählte dafür das Pflicht-
stück „A Klezmer Carneval“, die „Aha-Polka“ sowie als Selbst-
wahlstück den Titel „Dakota“. Bei der Aufführung konnten wir
heuer leider nicht unser gewohntes Leistungsniveau unter 

Beweis stellen. Es unterliefen uns einige kleine Fehler. In Summe
reichte es nicht ganz für eine Auszeichnung. Die strenge, aber ge-
rechte Bewertung der Jury ergab mit 89,25 Punkten ein „Sehr
gut“. 

Adventkonzert
Das Adventkonzert am Sa. 11. Dezember war unser letzter kon-
zertanter Auftritt des Jahres. Das Programm umfasste ruhige,
besinnliche Stücke, die zur Adventzeit passen und auf Weihnach-
ten einstimmen sollten. Diese Art von Musik bietet auch vielen
kleineren Ensemles ein interessantes Betätigungsfeld. So war
auch heuer ein Horn-, Klarinetten-, Querflöten- und Blechblä-
ser-Ensemble zu hören. Dazupassende Texte, vorgetragen von
Alois Pucher rundeten das Adventkonzert ab.

Blechbläser-Ensembles beim Adventkonzert

Adventkonzert in der Pfarrkirche


